
www.bauhaus.info

GESÜNDER 
HANDWERKEN
Schimmel  
vermeiden
BAUHAUS und das Sentinel Haus Institut bringen  
Ihnen gesündere Arbeitsmaterialien nach Hause.

Eine Kooperation von

      Ihr Partner für 

Gesundes Wohnen
Wohngesundheit sollte oberste Priorität haben. Gerade 
gesundheitssensible Menschen und Risikogruppen brau-
chen besonderen Schutz. Aber woran können sich Kunden 
orientieren? Zwar gibt es allein im Baustoffh andel fast 60 
Umwelt- und Ökolabel. Doch welche sind wirklich ver-
trauenswürdig und halten, was sie versprechen? Auch die 
gesetzlichen Regelungen gewähren für besonders sensible 
Menschen keinen ausreichenden Schutz. Wir bei BAUHAUS 
übernehmen Verantwortung, indem wir unseren Kunden 
Orientierung, Transparenz und Sicherheit bieten.

Wir arbeiten mit ausge-

wiesenen Experten in 

Sachen Wohngesund-

heit zusammen.

Unser Fachpersonal ist 

professionell geschult. 

Wir beraten Sie umfas-

send und kompetent.

Die Produkte sind 

gekennzeichnet, etwa 

durch grün hinterlegte 

Preisschilder.

Die richtige
Beratung

Die richtigen
Produkte

Die richtige
Expertise

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.bauhaus.info/gesund-wohnen

Weitere gesündere Produkte unter:  
www.bauhaus.info

 Mehr
 Auswahl  
im Online-Shop

Arbeitsschutz von

Arbeitsschutz-Set, 3-tlg.
Ideal für Arbeiten mit Dämm- 

und Baustoffen, Maske, Anzug 
und Handschuhe enthalten

20826240

Einweg-Overall (o. Abb.)
Für Damen oder Herren, weiß, 

Overall aus Polypropylen

z.B. 27891762

Schutz vor Staub
und Sporen

Staubschutzbrille
Transparent, ergonomisch  
geformte Dichtlippe

20148467

Feinstaubmaske
FFP3 V, 2 Stk., mit Ventil, 

leichte Atmung

20155777
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Unverträglichkeiten und Allergien nehmen kontinuierlich zu. Eine Ursache 
sind Fremdsubstanzen in der Raumluft. Meist handelt es sich dabei um 
Ausdünstungen von Schadstoffen aus Materialien.

Doch soweit sollte es erst gar nicht kommen. Denn die nach den Kriterien 
von Sentinel Haus Institut geprüften und emissionsärmeren Produkte –  
am Regal mit dem Siegel gekennzeichnet – sind sicher.

Die Prüfung erfolgt nach strengsten wissenschaftlichen Kriterien. Deshalb 
legen wir die Beratung in die Hände ausgewiesener Experten. Das lassen 
wir uns gerne schwarz auf weiß geben. Der SGS-TÜV-Saar hat unsere 
Fachcentren zertifiziert. Deren Mitarbeiter sind geschult und stehen für 
gleichbleibend hohe Beratungsqualität.

     So wohnen 

Sie gesünder

Bei Reparatur- und Renovierungsarbeiten kommen Sie zwangsläufig mit 
Stäuben in Kontakt. Bei älteren Gebäuden treffen Sie häufig auch auf 
Schimmelbefall. Deshalb sollten Sie sich ausreichend schützen, indem Sie 
eine Staubschutzbrille, einen entsprechenden Mund- und Nasenschutz und 
gegebenenfalls auch einen Anzug und Handschuhe tragen.

Nach dem Einsatz ist die PSA zu reinigen, und zwar so, dass die Sicher-
heitswirkung dabei nicht beeinträchtigt wird.Die Schutzkleidung aus dem 
Sortiment von BAUHAUS bietet nicht nur einen sicheren Schutz vor Staub 
und Schimmel. Sie ist auch robust und bequem zu tragen.  

            Sicheres Arbeiten

ist das A und O

unter: www.bauhaus.info
Weitere gesündere Produkte

Tipps für ein gesünderes Wohnen bei Schimmelbefall

2	� Befallene Möbel, die keine glatte, abwasch-
bare Oberfläche haben, müssen entsorgt 
werden. Dies gilt auch für Holzwerkstoffe wie 
Spanplatten oder OSB-Platten.

4	� Zur Beseitigung des Schimmelflecks eignet 
sich 70- bis 80-prozentiger Alkohol aus der 
Apotheke. Der hochkonzentrierte medizinische 
Alkohol tötet den Schimmelpilz ab.%%

1	� Vor der Schimmelsanierung immer erst die 
Ursache bekämpfen (Baumangel oder falsches 
Lüftungsverhalten).

3	� Ziehen Sie bei Bedarf (Allergie, große Flächen) 
eine Fachfirma zur fachgerechten Beseitigung 
hinzu.

5	� Mit Alkohol getränkten Lappen mit wischen-
den Bewegungen über die Schimmelfläche 
führen, dabei möglichst wenig Staub verur
sachen.

6	� Zum Schutz Ihrer Gesundheit sollten Sie 
bei der Entfernung von Schimmel folgende 
Vorsichtsmaßnahmen treffen: 

	 • �Schutzhandschuhe aus Kunststoff vermeiden 
den direkten Kontakt mit dem Schimmelpilz.

	 • �Eine Atemschutzmaske mit FFP 2-Filter 
verhindert das Einatmen der Sporen.

	 • �Eine Schutzbrille tragen, damit nichts in die 
Augen gelangt. Lappen und Schwämme 
nach Kontakt mit Schimmel in einem Plastik-
beutel im Hausmüll entsorgen.

	 • �Leicht waschbare Arbeitskleidung tragen. 
Nach Kontakt über 60 °C waschen.

	 • �Möbel etc. zur Seite rücken und mit einer 
Plane schützen. Türen zu anderen Räumen 
geschlossen halten.

	 • �Für gute Durchlüftung sorgen. Achtung vor 
unnötiger Verteilung der Schimmelsporen.

	 • �Offenes Feuer oder Zündquellen in der Nähe 
der Schadstelle unbedingt vermeiden.

ACHTUNG!
Schimmelsporen können bei hoher Konzentration 

Vergiftungssymptome hervorrufen.

Produkte mit grün hinterlegter Preisauszeichnung am Regal sind geprüft und emissions-
arm. Sie werden von BAUHAUS in Kooperation mit dem Sentinel Haus Institut empfohlen. 
Nähere Informationen finden Sie unter: www.bauhaus.info/gesund-wohnen

1/3 aller Menschen 
in Europa sind von 
Asthma oder Allergien 
betroffen.

Wir machen 20.000 
Atemzüge pro Tag.

Ø 80 – 90 % unseres  
Lebens verbringen 
wir in geschlossenen 
Räumen.

Nur 28 % der Haus-
halte lüften ihre 
Wohnräume im  
Winter ausreichend.

+  emissionsarm
+  allergikerfreundlich
+  schadstoffgeprüft
+  TÜV-geprüfte Beratung

Für bessere Raumluft  
und ein gesteigertes  
Wohlbefinden.


